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B ä k w a l d e. Vom Magisttat 
wurde astor Vombe aus Kanig bei 
Gaben zum Diakonus an hiesiger 
Kirche gewählt Von den vier auf 
engere Wahl gebrachten Bewetbern 
um die Stelle haben nur drei Gast- 
predigten gehalten, der vierte hatte 
seine Bewerbung zutäckgezogem 

Charkouenbur Eine neue 

Höhere Mädchenschule will die Stadt 
Charlottenburg auf den Grundstücken 
Sybelstraße 2—-5 errichten. Die Ko- 
sten-sitt den Neubau und den Grund- 

kaerkb betragen inggefamt 2,000,000 
at 

Friedeberg, Rin. Die auejte 
Einwohnerin unserer Stadt, Frau 
verw. Schneidermeistrr Franziska 
Krause, geb. Schwingti. ist im 98. 
Lebensjahre gestorben. 

K a u l s d o r f. Zu lebenslängli- 
cher Zuchthausstrafe begnadigt wurde 
der 19jährige Schlosser Richard Zar- 
nifch aus Neuendorf bei Gaben. Er 
hatte am 15· uli vorigen Jahres set- 
nen Arbeits ollegen nnd Jugend- 
freund Max Wortes-Ist ermordet und 
beraubt und dann in die Neiße ge- 
worfen. Das Schwurgericht zu Gu- 
ben verurteilte thn am 18. Oktober 
zum Tot-ex Die eingelegte Revision 
verwarf das ReichsgertchL Der 
Raubmörder wurde- dann zur Unter- 
su ung seines Gei etzustandet vor 

ein gen Monaten in I Zellengefängi 
nis in Moor-it eingeliefert und ist je t 
vom Kaiser zu lebensläner such - 

«hausstrafe begnadtgt wor en. ----- » 

Prenztan. Tker hat sich der 
45'ährige Gärtnerei esiser Walter in- 

.. fo ge Krankheit erhängt. Als seine 
Frau die Leiche sah, ging sie in den 
nahen Teich und etträntte sich. Die 
Eheleute htnterlassen vier schalt-flich- 
ttge Kinder. 

R e p p e n. Pastor Wernicke wird 
einem Ruf der Gemeinde-« Bernsdorf 
in Pommern folgen und das dortt e 

Pfarrarnt übernehmen. Das Kon - 

ftp-W in Stettin hat die Wahl be- 
stätigt-. 

Mino Ostpttusem 
,; Rettig-been Dem Grenavier 
;"Gustav Lewandowsti von der ·« 

s- 
T«teompagnir des Grenadierregiments 
No. Z wurde inAnbetraeht seiner guten 
Egiihrung ein Vertrauen-besten als 

rdonnanz bei der Kommandantnr 
«iibertragen, in welcher Stellung er 

feuch Gelegenheit hatte, im Zahlmeis 
ssterbureau Umschau zu halten. Vor 
einiger Zeit wurde dort ein Einbruch 
vverübt. Nach Entdeckung des Dieb- 
,stahls tam sofort der Angeklagte als 
Täter in Betracht." Et-- wurde ins 
Berhör genommen und räumte eine 
Schuld auch ein. Aus Anlaß dieses 
Diebstahls stand Lemandowsti vor 
dem Kriegsgerichte. Das Gericht er- 

kannte neben der Versetzung in die- 
zweite Klasse des Soldatenstandes 
aus nur vier Monake Gesängen-. 

Bartenstein. Erhängt at sich« 
der Lederhändler Gottfried aus 
Pr. Eylau. Andanernde Krankheit 
scheint den 61 ahre alten Mann in 
den Tod getrie n zu haben. 

Datteh.men. Der Männer- 
gesangverein »Harmonie« hier beging 
die Feier seines 50jiihrigen Bestehens 

Zu dem Feste waren Vertreter der 
«rudervereine ausf fast sämtlichen 
Städten Ostpreußeng erschienen. Den 
Glanzpuntt der Jubelseier bildete ein 
Festtonzert. 

Kurteitem Der Gutsbesitzer 
Franz Schneppat inu Kurreiten war 
damit beschäftigt, Ratten aus seinem 
Besißtum zu schießen. Hierbei ist er 

mit dem Gewehr Anversichtig umge- 
gangen, denn der eine Gewehrlaus 
entlud sieh und die Ladung drang 
ihm in den Unterleib und verle te ibn 
schwer. G erfolgte seine Ue ersiihs 
rang in dte Colleysehe Klinib wo er 

verstorben ist. 
Provinz senken-W 

Martern-derben An den 

golgen des dihsehlags gestorben ist r Kommandene der hießgen Abte - 

lang des Feldartillerieregimenti Ro. 
Tct spross- Oje MMU US Mk offi- 

ier aus dem Schiesplas dummer- 
ein erlitten hatte. 
Rat-mel. Feuer brach bei dem 

Etgenliitner Bi emti in Dembosgorseh 
aus. Das Wohnt-aus brannte rntt 
solcher Schnelligkeit nieder. das nichtz 
gerettet werden konnte. 

Reine-t- Bei dem Schüsensest 
errang die Ksnigswtirde Ziegeteioeri 
mattee Waltersdors steter wurden 
Laus-sann Schimansii und Lehrer 
Luk. 

Ahorn. Das Jnsonteeieregts 
kamt von Vor-e te. Born-tu Re. St 
setert vom TM Juni bis S. Jnit 1913 
sein MJsöhrtgei Besehen. Lilie ehe- 
mattgen aktiven nnd Iesereeess tm. 
denttttteoitistere nnd brannte e se 
atte ehemaliqu ttnterosstzteee nnd 
Man-scheitert des Iestsnentt die an 

der Feier teil-ehste- Ieesen. werden 
nebst-er ihre gener-e Idtesh Unter- 
otttziere und Mantis-ste- unter 
Angabe san Dienst-M und Kes- 

ste. die sie-I t. Use-z MS an 

M Iegimenttgesdsstsetmser « 
tenden. 

IIM Meeren-. 
feile-. Were- sollte 

eee deine dest- Oee Creu- beisti- 
tyte Niederste Orts-ten Messe-I- 
dee Im einein terms Wes inde- 
N ts- Fabme die HeMM Mien. die 
- steten M. Its er Ia diese-I 

W 

Zweck ans der Deichsel entlang ingJi 
wurden die beiden Pferde pliigth 
schen, wodurch Riemann von deri 

Pein-set fiel und ndekfahkeu ward-» 
Er erlitt so schwere Verletungem daß! 
Ier wenige Stunden später starb. » 

» SeebadBansin. Der Land-( 
igekichtgkak Dr. jur. Badstutmkkii 
FStetiin schenkte dem th. Kensistoisi 
rinnt in Stettin 3000 Matt, wele inach Gutdiinten den Gemeinden; 
Eheringgdors resp. Bansin als Bau-I 
shilse für Kirchenbauten zugewendeti 
»wer-den sollen. 
) Bist-w. unter der Veschutdis 
; ung. einen Raubansall aus den 63 saht-h alten Besitzer Boryschowsty 
»aus Reckow verübt zu haben, wurde 
jhier der.Arbeiter Paul Czyrson aus 

zhygendors verhaftet, der erst kürzlich 
Hvegen eines Fahrraddiebsiahls be- 
zstraft worden war. 

i Karoltnenhorst.JnMorttzs 
Jselde konnten der Ssjährige Altsiher 
jFrtedrich Patlow und seine 84jährtge 

jgrau ihre diamantene hochzeit feiern. 
« 

ostar May-Kadmus segnete das 
Paar ein nnd überreichte ihm m 
Gnadengeschent des König-»Die bei- 
den alten Leute sind noch so erfreu- 
lich rüstig, daß sie tüchtig in der 
Landwirtschaft mitarbeiten. 

f Provinz Mkeowigspomeirn 
f heide..Bei einem Gewitter war-l 
kde das Wohnbaus des Landmannes 
ER. Claußen in Odderade durch einen 
Blidsirahl entzündet und brannte in 

Guyet-K herunter;"ein Pferd lam 

jin den mmen um« Wegen es ge- 
lang, den größten Teil des Mobi- 
liars zu retten. 

Kap eln. Der Leiter der hiesi- 
gen lan wirtschaftlichen Lehranstalt, 
Oelonomierat Dr. Fuchs, lonnte im 
Juli aus eine 40iiibrige Lehr- nnd 
Amtstätigleit an dieser Anstalt su- 
rückt-litten 
isReumiinsien Nach unsagbas 
ren Qualen nnd-Leiden i die schwer 
derbrannte Frau des rnchts und 
Gemüsebiindlers Lehmann gestorben. 

HDie Unglückltche hatte am anzen 
Körper die entseslichsten Bran wun- 
jden davongetragen, so daß es nach 
.är tlichem Gut-echten von vornherein sesistand daß der Frau Zum Leben 
nur noch eine kurze Fr si gegeben« 
ivar. Mit dem Ebemann betrauern 
mehrere Kinder den Verlust der aus 
»so schreckliche Weise ums Leben ge- 
tommenen Dulderin. 

Pinneberg. Neulich nachts 
fbrach im benachbarten Appen in der 
Scheune des Landmannes und 
Baumschulenbesitzers Elasen ein 
Schadenseuer aus, kvodurch das Ge- 
bäude bis auf den Grund einge- 
äschert wurde. Sämtltche landwirt- 
schaftliche Maschinen und Geräte sind 
vernichtet und der ganze Geflügel- 

bestand ist in den Flammen umge- 
kommen. 

Irovinz Echten-it 
Breölarn Erböngt hat sich in 

sseiner Wohnung Herba niiraße 26 der 
verwitwete Malergeselle Max Bebe, 
der seit gekannter Zeit gisieskrani zu 
ein schien. Seine Leiche ist in das 

chauhaus geschafft worden. 
Bunzlau. Von einein Rebbock 

arg zugerichtet wurden in Neu-War- 
tha hiesigen Kreises zwei Kinder einer 
Wittwe, die im Walde Blaubeeren 
psliickten. Das Tier nahte sich den 

Ahnuugölosen und versuchte zunächst 
den kleinen Jungen aufs Gehörn zu 
nehmer-. Das zur Ditse eilende 
Schwesterchen suchte abzuwehren und. 
wurde von dem wildgeworderienl 
Tiere schwer verletzt- sodaß es liegenE 

Tblieiu Auch der Knabe hatte Ber- 
legungen davongetragen- 

Friedebetg a. Qu. Schwer 
verunglückt ist in Grbizardsdors der 
Garienbesiger PradeL Beim Austral- 
ten einer scheugewordenen Kub kaml 
er zu Fall und erlitt außer schweren 
Gesichiöverletzungen einen Doppel- 
brucb des rechten Beinei. P. wurde 

Fu das hiesige Krankenhaus eingeliei 
« ert. 

Göttin. In der hell asse e- 

rieten drei junge Leute in S reit. zu 
dessen Verlauf zog der eine der Bur- 
tckzm kein Taschennxesser und verbiete· 

Idie beiden anderen anz erheblich am 

Kopie. Der Messeräecher nahm dar- 
aus itieiszaus. wurde aber später in 
einem Neitaurani am Nitolaigraben 

non der Polizei verbaftei. 
L a u b a a. Jn der Nichte-stecke 

wurde von dem Auiprnobil eines 
Arztes eine Frau ti. aus Verm-does 
iberiabren Anicheinend ichwer ver- 

lest wurde die dewusrtlose Frau in 
die Wohnung des Arztes gebracht. 
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tung des Propsies Duezrnnl cui 
Caoina und einem Bantbearnten 
such noch ein dritter Beträgen ein 
Banidireitor, wegen Betruges in der 
höhe von 65,000 Mart verhastet, 
nachdem in seiner Wohnung durch 
den Ersten Staatsanwalt in Gnesen 
zuvor eine dauisuchung stattgefun- 
den hatte. 

Zkam Bachs-U- 
Magdeburg. Eines unserer 

größten industriellen Etablissementz 
ist von einer schweren Katastrophe 
heimgesucht worden. Durch eine in 
ihren Ursachen noch nicht nusgeilärte 
Explosion, die ein Großseuer zur 
Folge hatte, sind die bekannten C. F. 
Hildebtandtschen Schätmiihlenwerle 
Magdeburg - Bruckau, Schönebeckers 
strnße No. 87, bit aus die Grund- 
mauern zerstört worden« 

Annaburg. Zwischen Anna- 
burg und Fermergwalde brach in 
einem Güterzuge aus einem etwa 15 
Achsen hinter der Maschine befindli- 
chen Waggon, der mit leeren· in 
Stroh ver-packten Petroleumleen beladen war, Feuer aus. Wahrs - 

lich haben Funken von der Mas ine 
die leicht brennbaren Stoffe entz n- 

det. Beine Austangieren des bren- 
nenden Wagens — aus der Station 
Fermerswolde gerieten noch zwei Wa- 
gen tn Brand- Diese waren Lebt-eh noch besörderunqsslihig, währen der 
Petroleumwagen bis aus das Eisen- 
aeriiit verbreian 

« 

Irovirig Numr. 
Göttingen Der beriilnnte Na-. 

tionaliilorzonr Ge Oberregierungsrat Professor Des ein bog ng seinen 
75. Geburtstag. » 

." 

Liineburg In Linden, einem 
Dorfe der Bimban de, sand; 
iiirzlich ein großes icht st ·bei ei-- 
nein sbesißer statt. Fast samt 
Iagel bner des Ortes waren beschii sj 
tigt. Die lese-r richäkte Mahlze ti- 
verlies in sch’n er eise; aber-ins 
der Nacht und auch teilweise nochl 
am solgenden Morgen traten bei al- 
len Teilnehinern fschwere Vergiftungs- 
erscheinungen au und zwar so starl, 
da, beide- Aetzte aus Ebstors ball- 
au beschäftigt waren. Bald lagenz 
sti· Personen, Männer, Frauen und: 
Kinder. irani darnieder. wobei sichs 
immer wieder rechtåohet Fteber feig-; te. Jedoch sind a Kranle w eders 
genesen. s 

Osnabriick. Bei dem Anthean 
einer hochdruckleitun der Grundwas-—; 
serabseniung eines lers arn Rad 
nalbau in Vorlage stel einein hollän«; 
dischen Arbeiter namens Nieolas« 
Verhoigi ein Rohr aus den Kog, K daß er sofort tot war. Die ei 
wurde nach hier gebracht. 

Provinz Dienstes-w 
Münster. Hier starb der Pro- 

fessor der Philosophie an der hiesigen 
Universität Geh. Weg-Rat Dr. Gi-; 
deon Spieler plößlich am er schlage.; 
Er hat ein Alter von 72 a ren ersj 
reicht. J 

Arngberg. Zwischen die Titus-- 
ser geriet aus dem Bahnhos riinsT 
denberg der Schlosser Otto rgi 
hoss aus Wennemen. Der Verun- 
gliickte war 28 Jahre alt und der Er- 
nährer seines betagten Vaters. Der 
Tod trat aus der Stelle ein. ; 

Canstein. Diebe sind litrzlichI 
in das Schloß Cansiein eingestiegens 
und haben eine gro e Anzahl( Schmuckgegenstände und ilbersachen 
gestohlen. Um in das hochgelegene 
Schloß zu gelangen, hatten die Ein- 
brecher einen Heubaum aus einen 
Felsvorsprung am Schlosse geiielli 
und waren an diesem ca. S Meter 
hoch bis ans Küchensenster geltettert 
und dort eingestiegen. » 

Delbrttck. tugendliche Räuber 
in Gestalt zweier lti e wurden neu- 

lich von dem Drechs ermeister Wil- 
helm Richter in Dorsbauerschast mit- 
tels einer Falle eingesungen. Das 
Raub eug suchte aus den nächtlichen 
Strei zügen namentlich Hiihnerstiille 
und Iaubenschliige aus und richtete 
hier großen Schaden an. So wurden 
dem Kanzlisten K. Epping nicht we- 
niger als sitns Paar wertvolle Pries- 
tauden getötet. 

Buntber- ftm Mulsant 
des Schrernernreisters Stireth en. 

Schöpeqitsien entstand vor ei ger 
Zeit ein Brand. Die Bewohner wa- 
ren draußen mit Deut-lachen beschiiss 
tigt, aber Dank unserer vortresslich 
sunltionierenden Wo erlettung konn- 
ten nicht nur die ge ithrdeten, Nach- 
barhauser geschitßt werden« son- 
dern rnan wurde auch bald des 
Feuers Verr. so daß nur das Dach 
obbrirsnh 

Iwmovtnk 

»oui«-. Iei- c 
die-W- 

oft- 0. Its-I m 

txt-J seist chss ( In 
OIM Mk Ism- us 

O Isgseh I des-WI- 

Inityls Ists-Umsa- 

F 
III-di 

IUIIU Its-— 
Uhu-mos- 

Inn di- h- OWNER-M UIWWJ stets-u 
Dahn still- Into- 

va un Mii- WW um«-« 
« 

W 

Use-W Mmsstoliaus 
IV fiel. Im 85. Lebensjahre 

verstarb biet der Regierungs- und 
Bat-rat a. D. Friedrich Th. Schwar- 
zenberg, der ieit 18 Jahren hier im 
Ruhestand lebte Der Verstorbene 
war eine in Hessen bekannte Persön- 
lichkeit« Bei dem Bau der Main- 
Weier-Babn, besonders abet bei dem 
der Eisenbabnsirecke Donau-Beben zu 
Dünfeid und Schliichiern am Diiieis 
rasen, war er als Jngeniene hervor- 
ra end tätig. 

ßlar. Auf eine Zojiibrige 
Dienstzeit als Gemeindeidriier blickte 
in diesen Tagen der Waldwärtee Jusj 
fing Peter Reinbardt zurück. Ober- 
iörstet Werner überreichte dem Ju-! bilar das ihm verliebene Kreuz zum( 
Alsemeinen Ebrenzeichen 

iebrich. Neuiich abends 11 
Uhr sprang ein 71 Jahre alter Pri- 
vaiier A. aus Wiesbaden von der am 

Rheinufer abfabrenden Elektriichem 
da er leinen Sihplaiz mehr erhalten 

,ionnie. Der alte here kam dabei zu 
IFalL kam aber außer einigen Dant- 
abichiitfungen nnd einer Arme-erlei- 
zang noch mit dem Schrecken davon. 

Mittekdeutiche staat-en. 
T hiin a. Das Automodil des 

Fabrikanten Quaas aus Berlin su 
auf der chaussee zwischen Thiina uno 
Serbig mit großer Wu t gegen einen 
Baum. Von den In assen wurde 
eine Dame sosort gesittet und zwei 

»ren leicht derl t. Das Stute-mo- 
l verbrannte ·ndig. 
Z e r b st. Die rau des Postsihaffi 

nett Wol durch uitt ihren zwei 7 
Und 9 Ja re alten tern mit einem 
Rasierme er die Kehle. Die Kinder 
waren sofort tot. Nach der gransten Tat erhilngie steh die Frau. In r 

Mel-nun fand man einen von der 
itali- chriedenrn ttel dot, auf 

Este angibt, mit n Kindern aus 
dem Leben ges ieden zu sein, weil sie 

laubte, dem nsinn zu verfal-; 
en. 

Dacht-en 
Auerdach i. Li. Der 71 Ja re 

alte Privatmann Gustav Bart l 

ltrat auf dem Alimarlt auf eine 
Apfel nenschalr. glitt aus und erlitt 

Iei- lasfende Kopf-runde, welcher er 
et its 

) 
ad Elster. Einen Verlust von 

nahezu 200,000 Mart erleiden die 
Iørrubigek m vers wund-neu Gan- 
wirts Koban, des ritheren Besi ers 
des Hotels »Reichsverweser«, der 
dessen Vermögen der Konkurs eröffnet 
wurde. 

Burgstadt. Jm benachbarten 
Giippersdors wurde neulich nachmits 
tags gegen S Uhr das vieriihrigq 
Kind des Handschuhnähers indletI 
von einem Prioatautomobil überfah- 
ren und erlitt einen Schädelbruch, 
der den Tod herbeiführte 

; Einsiedel Gez. ChemnitH 
ihrer Kaufmann Robert Schmidt fei- 
erte mit einer Gattin die goldene 
Hochzeit us diesem Anlaß liber- 
swies das Jubelpaar dem hiesigen 
sFrouenverein 1000 Mart mit der Be- 
stimmung, die Zinsen alljährlich an 

Peditrftlge Ortsbewohner zu vertei- 
en. 

) hartmannsdorf bei Kirch- 
Iber Erschossen hat sich ier der JZ 

Izu re alte Papierfabrilar iter Emil 
öffler. weil feine getrennt von ihm 

lebende Ehrefrau nicht zu ihm zurück- 
Zlehren wollte. 
H Hoffen-Patenttadt. 
j Mainz. Bei dem Transport ei- 

snes etwa 35 Zentner schweren Kes- 
sels ereignete sich in einer Maschinen- 
ifabrtl in der Jngelheimer Au ein 
Jschwerer Unfall. Der Kessel fiel um 

Hund verletzte einen Arbeiter so schwer 
;am Kopfe, daß er im Rochushospi- 
stol, wohin er verbracht wurde, als- 
bald verstarb. 

Offenbach. Ein schweres Au- 
tornobilungliick ereignete sich auf der 
Frankfurter Straße. is das Auto 
des Hoteldefiners Dartmanm das 
von dem 28iiihrigen Chaufseur 
Schmidt gesteuert wurde, einem ent- 
gegentommenden Knaben ausweichen 
wollte, rannte das Fahrzeug gegen 
einen Gastandelader. Der Cha f- 
teur wurde herausaetebleuderi mit-! 
deslnnungslos ins Krankenhaus gess, 
bracht. 

Wendelsheirm Bei einer 
Ja d im Walde wurde der hiesige 
Pr oatier Karl Derheimer von eis. 

nem auswärtigen sit er durch einen- 
Schusr in die Seite schwer verlegt· 
Mit einem Automodil brachte man 

den Uerlesten in das Krankenhaus 
iu til-en. 
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meister- Joh. Beeser gesunden. Ber- 
rnutiich wollte Perser nachts and der 
Auch Wasser schöpfen und ist dabei in 
den Fluß gefallen. 

Biichendronn. Das Gast- 
haus »Im Blume« Gesetz-r August 
Bessech brannte samt Scheune bis 
aus den Grund nieder. All die Feu-" 
erwehr anriictte. schlugen die Flam- 
men schon hauzhoch in die höhe. Die 
Entstehungsursache ist undetannu 
Der Schaden, etwa 20 —- 25.000 
Mari, ist versichert. Das Haus war 
zweisidckig und noch nicht alt. » 

Bruchs a i. Jn Deidelsheim wur- 
den die Häuser mit Scheune des» 
Cisenbahner Gg. Frridinger und der» 
Witwe Maier vollständig eingeöschert.j 

E n ten d a ch. Die Gebäude der 
ehemaligen Bausteinsabrii des Herrn 
Karl Ries, nn der Straße zwischeni 
Gutenbach und Neuhemsbach gelegen,« 

ingen in den Besi des Erziehungsss Keimes Enienbach ber. Das Anwesi 
sen wird nun zur Zeit zu einer-J 
Scheune und zu Wohnungen siir dass 
Anstaitspersonal unrgebaut. ! 

Freinsheinn Der an derj 
Dampsmas ine der Firma Si ier von 
hier deschiis igte 25 abre nie Mit-.- 
betnr Wagner von want-eine beach- 
ie seinen rechten Arm ins Getriebe 
und zwar so, daß er zweimal gedro- 
chen wurde. Wagner, der-sich auch arn 
Körper noch andere Veriesun en zus( 
pg- wurde in das Frau enialer 

Kranken us verdra 
iis en. Bei r Wahl eines 

tikundi Mir ermeisters wurde 
Finanzpra itan tät-lob Spisauer 
von Traumsiein ge hit. 

Wem-MS 
fschwennigew Dem Wfiibs 

eigen Sohne des Siansers Friedrich 
gaig wurde von einem großen Dun- 

derari das Gefichi sei-fleischi. daß 
der Knabe fiir immer enifielli blei- 
ben diiriie. 

Urach.s In Mithitai bei spi- 
tin en wurde der Schrein-r Johann 
ge beim Willen einer. Buche vom 

tanun getrogem Er erlitt einen 
Schiidelbruch, m er erlag. « 

.Baibingen n. F. Stuf dem 

seiniweg von hier nach Wiss-ringen 
i ein verheiraieier Packer unter ei 
Anton-visit gekommen, auf das ex 
irot der Warnungsstgnaie des Ebenf- 
feurs gerade zuließ Er wurde iibers 

fahren nnd fo schwer veriesi, daß er 
m Marienbospiial, wohin er vom 
Orisarzi Dr. Fri gebracht wurde, 
verstarb. Er hin erliißt eine Frau 
und vier Kinder. 

Men. 
Bonndorf. In dem zur Ge- 

meinde hiirrlingen gehörigen Schel- 
genbof brach Feuer aus, welchem dagj 
ganze Gebäude rZum Opfer fiel. Der» 
Gefarniichaden eirägi ziria 10,000’ 
Mari. Es wird Brandfiiftung ver- 
muiei. 

Biberach. Der 82fiihrige L. 
Schilli und feine 75jiibrige Ehefrnn 
feierten das Fefi der goldenen Doch- 
ge t. 

E p p i n g e n. Jn Elfenz wur- 
de ein 15jähri er Sirobbinder von 
der Nadel erfa i, die ihm durch den 
Kopf ging. An dem Aufiommen des 
Schwer-berichten wird gezweifelt. 

Friedingem Jn Si. Lud- 
wig wurde das vier Jahre alte Kind 
des Schlachihausverwnlters Fritfch 
von einem ichwerbeladenen Erniewas 
gen überfahren. Die Räder gingen 
dem Kinde iiber den Kopf. Der Tod 
irai sofort ein. 

Mkeinptakg. 
R e u it a di a. H. Jn einer Baum- 

höhce auf der nahegelegenen Wolfs- 
burg wurde ein Poriemonnaie mii 
220 Mark Jnhaii gefunden. Als Ei-; 
geniiimerin meldete sich eine Frau, de-» 
ren Mann vor einiger Zeit Selbst-; 
mord verübte. 

S ch i ffe r fi a d i. Das 41jiidriae 
Kind des Fabrirarbeiters J. Kassel- 
der geriet an das Kesselfeuer in der 
Maschiiiche, wobei es sich derartigei 
Brandwunden zuzog. daß et den Ver-; 
iehungen erlegen ist ; 

Si. Jngbert. Auf der Grube 
Bexbach wurde der Bergmann Jakob; 
Mein aus Qberberbaeb von berabs 
fallenden Geheinsmnffen derichiittet 
und getötet. 

Ich-IMM. 
Dorn-nd Mann heftigen sma- 

ds M das III-eins Joseph List-i 
um D pfu. Das Gebäu sovi- fämmchs Mobilien tut-Iris es die 
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IGewiuek schrug des But in diesen- 
;tvittschaft von Rdgge in Aiiebeide 
,ein und äscherte die Schenne ein. 
Bier Daupt Rindvieb, Geslii l, Ge- 

treide und Heuvorriitr. surve ver- 
schiedene kaut-wirtschaftliche Maschi- 
nen sind mitverbrannt. 

Stets berg. Jn der Sitar- 
rei des deren Jeniche in Dabei ent- 
stand ein tier, das mit so rasender 
Schnelligkeit unt sich griff, daß in 
kurzer Zeit das Gebäude in Flam- 
men stand nnd vollständig zerstört 
wurde Wie veriautetz soll das Feu 
er dadurch entstanden sein« daß die 
Maschine sich heißgeiausen hat. 

Im- zwis- 
H a rn b u r g. Jhr fünfzigjiihriges 

Bestehen feierte die Asseturanzntatieri 
ftrma F Steinsurt der der Grün-der 
und Inhaber Ferdinand Steinfurt 
trotz seines hohen Alters nach wie 
vor riiimT vorsieht Der Jubiiar hat 
es verstan en, sich in Fuchs und Kun- 
dentretfen sowie an der Börse beliebt 
zu machen. —- Ferr Albert Lemmers 
mann bisher ehrer an der Schule 
Norderflraße 168, ist zum Leiter der 
Volksschuie Eppendorfer 58 er- 
nannt worden. — hier star iiiniich 
und unerwartet here Emii iiien 
Schriftsteller und Redakteur in Dam- 
burg. Zehn Minuten vor seinem Ub- 
ieben tvar er noch mit einer internati- 
stifchen Arbeit befchiiftigi. 

Brentetn Ein in einer Apotheke 
in der Landmdrstrase Dbeschltfttsiet Dienstmädchen namens Dre ler W neulich mer ene auf ihren iebha 
einen see ab, ohne tbn u ver- lesen. usiirend der Lieb 
das Dach des hat-s set fiiicha hing-S sich das Mädchen eineitu 
Schläfe und starb turz nach ihm 
Einlieferung ins Krankenhaus 

s hWru e Sehn s au en.« arrer ran- 

Litsslen der Oe liche der hiesignn 
ehr sttaiholischen Gemeinde, denkt » 

aus Ende September von sseeinm 
Amte sinktietsutretew um si weitern 
atadernsehen Studien wi en Jst- 
litnnem Der Genannte hatte die 
Gemeinde seit neun Ja n mit Or- 

.,sclgdepastvriert. Die tsehen se- 
hr n stellen dem scheidend-en days 
r niis aud, daß er auch« aus dem 
e ete des Schulwesens stichtiges 

geleistet hat. 
« 

Schweizerhalle. Mirziich 
sand in der Saline Schweizerhalle 
ein Fesiatt att aniiisziichsdes fö- 
jiihrigen Jud liiums der Salinr. Im 
Bantett waren zuge enssliertreter der 
preußischen Staatsfalinn der stan- 
ziistschen Salzshndi ate, der Snlinen 
der Franche Comtt, der Salinenspvpn 
Naneh u. a. Während des Band 
iettet wurden zahlreiche Tonste aus- 
gebracht, u. a. sprachen auch die 
Herren Nationairat Busens Regie- 
rungsrat Speiser und Pros. Schneid. 
Das Schlußwort hatte der Seiretar 
des Verwaltung-rate- der Schwetzer 
Salinen, Dr. Stumm. 

Welschenrohr. Der Regie- 
rungsrat hat, gestiiht aus die Ergeb- 
nisse einer Untersuchung, beschlossen, 

egen Pfarrer Ackermann in Wel- fchenrohr das Disziplinarversahren 
zu eröffnen. 

Demnach-Insow- 
ien. Kürzlich begin bei der 

t. PDirettion siir die Linien der 
Staatseisenbahngesellschasi der Vor- 
stand des Rückvergiitungöbureaus, 
here Jnspeitor Karl Rersach, sein 
40iähriges Dienstjubilcum. Der 
ossiziellen Feier der Ueberreichu der 
Medaille siir Mjährige Dienstlei tun 
durch den Abteilungsvortand un 
der Midmrrng eines Jubläumsans 
dentens seitens der ihm unterstehen- 
den Beamten folgte eine intime Feier. 
— Hier feierte der Gastwirt Anton 
Fröhlich mit seiner Gattin Thetla 
das Fest seiner silbernen Hochzeit so- 
wie das Jubiiiium seiner vierzigiiihs 
rigen Berusttiit teil. Dem Fuhrl- paate sind aus d esem Anlasse eitent- 
dee Gastwirtegenossenschast wie auch 
seiner Stammgöste mehrfache Chron- 
gen zugedacht 

Gras. Ja St. Nun-echt an der 
Ren-Z II Die Pius-esse Jede Zinsne- 
geschichte und Pater-legte an der 
Universität tn Geng, Hosrai Dr. An- 
ton Weise. im Alter von 60 Jahren 
gesiotvm 
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